
Gäste, Ehrungen und
vielfältiges Programm
50-jähriges Bestehen der Reservistenkameradschaft Wedemark

WEDEMARK. Mit einem feierli-
chen Jubiläumsfrühstück und
einem abwechslungsreichen
RahmenprogrammhatdieReser-
vistenkameradschaft (RK) Wede-
mark jetzt ihr 50-jähriges Be-
stehen gefeiert. ZahlreicheGäste
aus Politik, Verwaltung, befreun-
deten Vereinen und benachbar-
ten Reservistenkameradschaften
würdigten das jahrzehntelange
Engagement der Kameradschaft
für die Region. Unter den Gästen
befanden sich unter anderem
Florian Lübeck (ersterGemeinde-
rat der Gemeinde Wedemark),
Cornelia Blume (Bündnis 90/Die
Grünen, Fraktion im Gemeinde-
rat), der erste stellvertretende
Vorsitzende der Landesgruppe
Niedersachsen im Verband der
Reservisten der Deutschen Bun-
deswehr e. V. (VdRBw), DirkMer-
ten, sowie Dirk Uwe Kemmerich,
Vorsitzender der Kreisgruppe
Hannover im VdRBw. Ebenso
nahmen Abordnungen des
Schützenvereins Mellendorf, der
Freiwilligen Feuerwehr Hellen-
dorf, der RK Langenhagen-
Scharnhorst, der StudRes sowie
der RK Burgwedel teil. In den
GrußwortenderGästewurdebe-
tont, dass dieGesellschaftwider-
standsfähiger werden müsse –
sei es durch den freiwilligen
Wehrdienst bei der Bundeswehr,
durch das Engagement in Feuer-
wehr, THW, DRK oder in der Pfle-
ge. Dirk Merten verdeutlichte
diesmit Zahlenaus aktuellen Stu-

dien: Im Falle einer kriegerischen
Auseinandersetzung sei täglich
mit rund 1.000 Verletzten, 300
Kriegsgefangenen und 500 Ver-
triebenenzu rechnen.Dabeihan-
dele es sich nicht nur um leichte
Verletzungen – die Gesellschaft
müsse sich hierauf vorbereiten.
Nach demgemeinsamen Früh-

stück wurden vor dem Dorfge-
meinschaftshausmehrereEhrun-
gen ausgesprochen: Für ihre
langjährige Mitgliedschaft im
VdRBw wurden Oliver Bohm,
Friedhelm Tönnies und Marcus
Oelsner ausgezeichnet.
Die Ehrennadel des Verbandes

für herausragende Unterstüt-
zung der Reserve erhielten Rena-
te Sinner, Frank Arlt und erneut
Marcus Oelsner.
Eine besondere Ehrung erhielt

Knuth Uhland, Vorsitzender der
RK Wedemark: Er wurde mit der
Landesmedaille der Landesgrup-
pe Niedersachsen ausgezeich-
net.
Im Anschluss wartete ein viel-

fältiges Programm auf die Besu-
cher: eineHüpfburgderGemein-
defeuerwehrjugend für die Kin-
der. Die aktiven Kameraden des
Versorgungsbataillons 141 prä-
sentierten aktuelle Fahrzeuge
der Bundeswehr. Die RAG Fuhr-
park oliv stellte historische Fahr-
zeuge aus, die RAG Modellbau
Munster brachte ferngesteuerte
Modellemit. Kinder konntenhier
sogar einen „Kettenfahrzeug-
führerschein“ erwerben. Der
SchützenvereinHellendorf stellte
seinen neuen Luftgewehrstand
vor. Ein Kamerad präsentierte ak-

tuelle Bundeswehr-Uniformen
und die Royal British Legion Han-
nover stellte sich vor.
Für das leibliche Wohl sorgten

die Dorfgemeinschaft mit Ge-
grilltem und Salaten, ein reich-
haltiges Kuchenbuffet sowie die
frisch in einer Feldküche zuberei-
teteErbsen-suppe,diebesonders
großen Zuspruch fand. „Eine
rundum gelungene Veranstal-
tung“, fasste der Vorsitzende
Knuth Uhland den Jubiläumstag
zusammen. Das 50-jährige Be-
stehen der Reservistenkamerad-
schaft Wedemark wurde damit
nicht nur als Rückblick auf eine
bewegte Vereinsgeschichte ge-
feiert, sondern auch als starkes
Signal für Zusammenhalt und
bürgerschaftliches Engagement
in der Gemeinde.

Das Jubiläum der Reservisten war eine rundum gelungene Veranstaltung. Foto: privat

STRŒME zu Gast bei imago
Ein klingendes Kunstprojekt im öffentlichen Raum
BISSENDORF. Während der
Ausstellung „aus der Flur“ von
Silke Schaper lädt der imago
Kunstverein das Künstlerduo Sil-
ke Rokitta und Markus Hutter
ein, ihre Arbeit STRŒME in Bis-
sendorf zu realisieren. Silke Scha-
per malt die Landschaft, Rokitta
undHutteruntersuchenwichtige
Elemente darin, Bäume und
Pflanzen. Und sie tun dies an-
hand ihres Klanges:
In den Zellen lebender Pflan-

zen fließen elektrische Ströme -
mittels eines Biofeedbacksensors
werden diese in der Installation
STRŒME in Ton- und Lichtsignale
umgewandelt. Nicht derMensch
spricht mit der Pflanze, sondern
die Pflanze mit dem Menschen.
Der Fokus der Wahrnehmung
verschiebt sich, weg von der
Pflanze als Material, hin zur
Pflanze als kommunikativem
Lebewesen, das Respekt und
Aufmerksamkeit verdient.
An verschiedensten Orten be-

kommen Menschen in der Re-
gion Hannover durch die
STRŒMEdieMöglichkeit, einzel-

ne Pflanzen, vom Unkraut bis
zumBaum, anders zuerleben, als
sie das vielleicht gewohnt sind:
als lebendige Wesen, die über
einen individuellen Charakter
verfügen und sich auf ihre ganz
spezielle, pflanzlicheArt entspre-
chend ausdrücken. Pflanzen le-

ben in vielfältiger Form imöffent-
lichen Raum und wir Menschen
erfahren sie vielleicht nicht so in-
tensiv, wie sie es wert sind.
STRŒME vermittelt anhand von
innovativer Steuerungselektro-
nik durch Licht und Ton das ver-
borgene Innenleben unter-

schiedlicher Pflanzen– vomstatt-
lichen Parkbaum bis zum „Un-
kraut“ amWegesrand.
STRŒME lädt für Donnerstag,

25. September, nachmittags und
in den frühen Abendstunden da-
zuein, die Stoffwechselvorgänge
der Linde vor der Gemeindebib-
liothek in Bissendorf /Wedemark
zu erfahren.
Die Künstlerin und der Künst-

ler aus Hannover werden anwe-
send sein und Ziele, Inhalte und
Beweggründe der Aktion mit
dem Publikum erörtern und dis-
kutieren. Und auch Silke Schaper
wird am selben Tag im imago
Kunstverein von 15 bis 18 Uhr in
ihrer Ausstellung anwesend sein,
so können Besucherinnen und
Besucher gleich zwei beeindru-
ckende Kunstwelten erleben!
Auf der Website www.stroe-

me.info gibt es die aktuellen Ter-
mine und Updates zum Projekt,
eine Anmeldung zumNewsletter
per E-Mail ist möglich.
Das Projekt STRŒME wird

durch die Hörregion Hannover
gefördert.

Bäume sind wichtige Elemente der Ausstellung. Foto: privat

Bissendorfer Panther setzen Siegesserie fort
BISSENDORF. Jetzt ging es für
die Erste-Herren-Mannschaft
der Bissendorfer Panther zum
Finale der regulären Saison zu
den Rheinos aus Köln.
Mit sechs Siegen aus den vor-

herigen sechs Spielen agierte
man trotz des kleinen Kaders
von Beginn an konzentriert und
gingdurch JanneGoebel früh in
Führung. Die Rheinos, für die es
um einen Platz in den Playoffs
ging, wurden in der Folge stär-
ker, sodass die Panther mit 1:2
in Rückstand gerieten. Die Gäs-
te ließen sich jedoch nicht beir-

ren und stellten zügig den Aus-
gleich und in Folge eines Über-
zahlspiels auch die ursprüngli-
che Führung wieder her. Kurz
vor der Pausewurde der Keeper
der Rheinos erneut überwun-
den, sodass man mit einer 4:2-
Führung in die Pause ging.
Zu Beginn des zweiten Drit-

tels waren die Panther zunächst
erneut erfolgreich, es folgte je-
doch die stärkste Phase der Köl-
ner, sodass nach der Hälfte des
Spiels ein 5:4 für die Panther auf
derAnzeigetafel stand.DiePan-
ther nutzten die darauffolgen-

de Auszeit jedoch, um sich zu
sammeln und kamen wieder
mehr ins Spiel. Schöler und Pilz
stellten dann einen komfortab-
len Abstand zum 7:4 wieder
her.
ImAnschlusswurde die Partie

körperlicher und die Gastgeber
aus Köln handelten sich zwei
Minuten vor Schluss des zwei-
ten Drittels eine fünfminütige
Strafe ein, die die Panther mit
einem weiteren Tor im Mittel-
drittel und drei weiteren Toren
im Schlussabschnitt bestraften.
Das restlicheSpiel kontrollierten

die Bissendorfer mit einer deut-
lichen Führung im Rücken. Es
fielen auf beiden Seiten noch
zwei weitere Tore und die Partie
endete mit einem starken 13:6
für die Wedemärker.

Für die Panther bedeutet das
den siebten Sieg in Folge, den
dritten Platz in der Tabelle und
Heimrecht in der ersten Runde
der Playoffs.
In Topform starten die Pan-

ther am Sonnabend, 11. Okto-
ber, gegen den TV Augsburg in
das erste Spiel der Best-of-three
Serie in die Playoffs.
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GOLDSCHMIEDEMEISTER
UHRMACHERMEISTER

Tel. 0511 / 77 73 13
www.gold-graeber.de

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Feiern,
Fahrzeuge &
Zukunft. Infos:
uestra.de/fest

Eintritt
frei

Sonntag, 21.09.25,
12 – 18 Uhr

ÜSTRA Betriebshof
Hannover Glocksee

KOSTENLOSE
BERATUNG:

05072 258 98 - 10
info@ibg-corp.de

St.-Osdag-Straße 17 31535 Neustadt a. Rbge. www.ibg-corp.de

ibg_solar_gmbh IBGSolarGmbHNeustadt

IBG Solar GmbHGültig bis 09/2026

IBG Solar GmbHGültig bis 09/2026

NOTSTROMFÄHIGE 5,46 KWP PV-ANLAGE
Inkl. 6,4 kWh Speicher und DC-Montage

AKTIONSANGEBOT*

• 12 Hochleistungsmodule (455 Wp)
• Sungrow Hybridwechselrichter und Speicher
• Kostenloses Monitoring via App & Online-Portal
• Inkl. Überspannungsschutz & Einspeiseantrag
• Zzgl. AC-Anschluss nach TAB & BG-Montagegerüst

9.789€ netto

* Angebot bis zum 15.12.2025 gültig

ibg_solar_gmbh            IBGSolarGmbHNeustadt

IDEAL FÜR EINEN 2-4-PERSONEN-HAUSHALT

Mehr Infos!

Rechtzeitig handeln:Rechtzeitig handeln:
HörCheckmachen.HörCheckmachen.
Kostenlose Hörtests am

26. und 27. September
in allen teilnehmenden
Hörakustik-Fachgeschäften.

Eine Kampagne von Gesundheitswirtschaft Hannover e.V.
in Kooperation mit der Hörregion Hannover

Willi Rinne
Steuerberater
Stefan Kahnt
Steuerberater
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